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Sozialpädagogischer Fachdienst: 
 

Qualifikation:  Dipl.-Sozialpädagoginnen und Dipl.-Sozialpädagogen (Uni, FH, BA) 
 

Angebote und Aufgaben: 
Alle Angebote können sowohl ambulant als auch mobil (z. B. im Elternhaus oder Kinder-
tagesstätte) erfolgen. 
 

Offenes Beratungsangebot: 

• Erstgespräch als offenes Beratungsangebot 
• Klärung der Anliegen der Eltern 
• Information über Hilfs- und Unterstützungsangebote durch die Frühförderung und 

andere Einrichtungen 
• Weitervermittlung 
 

Beratung und Netzwerkarbeit: 

• Sozialpädagogische Unterstützung von Familien in finanziellen oder sozialen        
Notlagen durch entlastende und unterstützende Angebote 

• Sozialpädagogische Netzwerkarbeit mit Einrichtungen, Ämtern und weiteren          
Unterstützungssystemen 

• Systembezogene Interventionen 
• Krisenintervention 
• Sozialberatung (Pflegeversicherung, Nachteilsausgleiche, Schuldnerberatung etc.) 
• Gesprächsangebote und Mediation 
• Ressourcenorientierte Unterstützung 
• Interdisziplinäre kollegiale Beratung 

Diagnostischer Fachdienst 
 

Qualifikation:  Psychologinnen und Psychologen 
   Heilpädagoginnen und Heilpädagogen 
   Sonderschullehrerinnen und Sonderschullehrer 
 

Angebote und Aufgaben 
Alle Angebote können sowohl ambulant als auch mobil (z. B. im Elternhaus oder  
Kindertagesstätte) erfolgen. 
 

Offenes Beratungsangebot: 

• Erstgespräch als offenes Beratungsangebot 
• Klärung der Anliegen der Eltern 
• Information über Hilfs- und Unterstützungsangebote durch die Frühförderung und 

andere Einrichtungen 
• Weitervermittlung 
 

Diagnostik und Förderplanung: 

• Anamnese 
• Testpsychologische Untersuchung mit standardisierten Verfahren sowie allgemeine 

Entwicklungsdiagnostik zur Feststellung der Entwicklungskompetenzen und evtl. 
Störungsbilder (z. B. hinsichtlich Entwicklung, Teilleistungen, Verhalten, Emotionen, 
Regulationsverhalten im Säuglingsalter, Bindungen und Intelligenz) 

• Erstellung des Förder- und Behandlungsplanes sowie interdisziplinärer Austausch 
über die Setzung von Schwerpunkten innerhalb der Förderung 

• Umsetzung und Fortschreibung des Förder- und Behandlungsplanes 
• Förderplanung innerhalb des Diagnostiker-Teams 
• Interdisziplinäre kollegiale Beratung hinsichtlich der Umsetzung der Förderinhalte 
 

Beratung: 

• Diagnosevermittlung 
• Entwicklungsberatung (allgemein, behinderungsspezifisch, beziehungs- und        

bindungsorientiert) 
• Elternanleitung 
• Beratungsaufgaben innerhalb des Frühförder-Teams 
• Beratung des Fachpersonals in Kindertagesstätten 


